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Liebe Orpheusler und Orpheuslerinnen

Herzlich willkommen zum Herbst-Orpheusler!

Nach einem ausgesprochen regnerischen Juli freuen wir uns, dass sich der Sommer im August noch

einmal von seiner schöneren Seite zeigt, ornithologisch hat jedoch bereits deutlich spürbar der Herbst

eingesetzt. In diesem Sinne wünschen wir Euch ein schöner Herbsanfang und viele tolle

Beobachtungen! Viel Spass bei der Lektüre dieses Orpheuslers.

Euer Orpheus-Vorstand

Abschlüsse BirdLife-Vertiefungskurse

Auch in diesem Jahr haben wieder einige Mitglieder

des Orpheus einen Vertiefungskurs bei BirdLife Zürich

absolviert:

Feldornithologiekurs (FOK):

Barbara Bott, Gabi Consani und Rachel Fichmann Vigne.

Exkursionsleitungskurs / FOK2:

Liliane Burkhard, Eva Geel, Christine Locher und

Danielle Riedhauser.

Wir gratulieren allen Absolventinnen herzlich und

wünschen ihnen weiterhin viel Freude bei diesem

wunderschönen Hobby.

Mornellregenpfeifer (B.Roschitzki)

Halbjahresprogramm 

Herbst/Winter

Zusammen mit dem neuen Orpheusler

erhaltet Ihr auch das Halbjahresprogramm

Herbst/Winter. Erneut erwartet Euch ein

reichhaltiges Programm mit attraktiven

Exkursionen und spannenden Vorträgen.

Die Vorträge im Herbst-/Winterhalbjahr

werden der Tradition entsprechend von

der Regionalgruppe der Stadt Zürich

organisiert. Als VVN Orpheus werden wir

bis auf weiteres nur noch den Online-

Vortrag zum „Vogel des Jahres” anbieten.

Die Orpheus-Vorträge im Zentrum Karl der

Grosse waren zuletzt sehr spärlich besucht.

Wir gehen deshalb davon aus, dass

momentan kein Bedarf für eigene Orpheus-

Vorträge besteht.
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Exkursion Escales Limicoles Agriculture, Yverdon

Sonntag, 21. September 2025

Unter der Koordination der Association Escales Limicoles Agriculture (ELA) wird das Feld „Quatre-Vingts” bei

Yverdon-les-Bains einmal pro Jahr geflutet, um ziehenden Limikolen einen Rastplatz zu bieten. Nach der Flutung im

Frühjahr 2024 wird das Feld in diesem Jahr nun erneut im Herbst geflutet. An kaum einem anderen Ort in der

Schweiz lassen sich Limikolen so zahlreich und aus vergleichsweiser kurzer Distanz beobachten.

Anschliessend besteht die Möglichkeit, zu Fuss nach Yverdon-les-Bains zurückzulaufen (ca. 3 km) und eventuell noch

am Neuenburgersee zu beobachten.

Treffpunkt: 9:45 Uhr, Yverdon-les-Bains, bei der Busshaltestelle vor dem Bahnhof (oder bereits im Zug ab Zürich)

Anreise: 7:19 Uhr, Zürich HB ab, IC5, Gleis 16 Rückfahrt: Ab Yverdon-les-Bains ab, XX:01 / XX:31

9:29 Uhr, Yverdon-les-Bains an IC5, direkt bis Zürich HB

Billett: Yverdon-les-Bains retour Ausrüstung: Alles zur Vogelbeobachtung, der Witterung

angepasste Kleidung, Picknick aus Rucksack

Leitung: Heidi Roschitzki-Voser (079 504 45 08, hroschitzki@gmail.com)  

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail oder Textnachricht (SMS oder WhatsApp)

Exkursion Klingnauer Stausee

Samstag, 11. Oktober 2025

Bild: H. Roschitzki-Voser

Treffpunkt: 14:10 Uhr Bahnhof Döttingen

Anreise: 13:36 Uhr, Zürich HB ab, IR 36 Rückfahrt: ab Leuggern, Gippingen Härdlerstrasse, XX:58

13:54 Uhr, Baden ab, S27

14:07 Uhr, Döttigen an

Billett: Z-Pass A-Welle Tageskarte 8 Zonen Ausrüstung: Alles zur Vogelbeobachtung, der Witterung

angepasste Kleidung, Picknick aus Rucksack 

Leitung: Andy Baumgartner (079 266 38 30)  

Wir bitten um Anmeldung via Textnachricht (SMS oder WhatsApp) oder Telefon

Der Klingnauer Stausee ist ein international bedeutsames Feuchtgebiet

und ein Hotspot für Zugvögel. Der Herbst ist eine spannende Zeit:

Zugvögel machen Halt und die ersten Wintergäste treffen ein. Am

Nachmittag bilden sich oft auch Schwärme von Staren und Schwalben,

die dort die Nacht verbringen. Unsere Nachmittagsexkursion führt uns

von Döttingen nach Gippingen.
Bild: D. Occiato (www.vogelwarte.ch)



Veranstaltungen

3

Andrin Krähenbühl von der Fischereiberatungsstelle (FIBER) präsentiert das

nationale Forschungsprojekt «Projet Lac», das erstmals einen umfassenden

und systematischen Überblick über die Fischartenvielfalt in Schweizer Seen

ermöglicht.

Der Vortrag zeigt nicht nur die beeindruckende Vielfalt unter der

Wasseroberfläche, sondern beleuchtet auch die Herausforderungen, mit denen

viele Fischarten konfrontiert sind. Gleichzeitig werden konkrete Ansätze

vorgestellt, wie Lebensräume für Fische und andere aquatische Organismen

gezielt verbessert werden können.

Vortrag der Regionalgruppe mit Andrin Krähenbühl

Fischvielfalt in Schweizer Seen – Einblicke ins „Projet Lac“

Donnerstag, 30. Oktober 2025, 18 Uhr, Zoologisches Museum Zürich

Bild: www.donauauen.at

Exkursion Stein am Rhein / Eschenz

Samstag, 15. November 2025

Treffpunkt: 10:10 Uhr Eschenz Barriere Bushaltestelle

Anreise: 09:05 Uhr, Zürich HB ab, IC81 Rückfahrt: ab Stein am Rhein, XX:03 und XX:33 

09:45 Uhr, Frauenfeld ab, Bus 825

10:09 Uhr, Eschenz Barriere an

Billett: Z-Pass Ostwind-ZVV Tageskarte Ausrüstung: Alles zur Vogelbeobachtung, der Witterung 

angepasste Kleidung, Picknick aus Rucksack 

Leitung: Andy Baumgartner (079 266 38 30)  

Wir bitten um Anmeldung via Textnachricht (SMS oder WhatsApp) oder Telefon

Dort, wo der Bodensee wieder zum Rhein wird,

bieten die ausgedehnten Flachufer des Untersees

zahlreichen Wasservögeln gute Bedingungen zur

Überwinterung. Weite Bereiche sind daher auch als

„Important Bird Area“ (IBA) ausgewiesen.

Unsere Exkursion führt uns zunächst zum Eschenzer

Hafen. Von dort aus geht es weiter entlang des

Untersees zur Nilibucht und schliesslich zur

mittelalterlichen Kulisse von Stein am Rhein.

Bild: A. Baumgartner
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Der nächste Orpheusler erscheint im November 2025 | Redaktionsschluss: 14. Oktober 2025

Der Wald ist ein echtes Multitalent: Lebensraum, Kühlanlage,

Holzlieferant und mehr. Doch wie funktionieren diese Leistungen? Und

was können wir beitragen, dass uns diese Leistungen des Waldes

nachhaltig dienen? Im Waldlabor auf dem Hönggerberg stehen solche

Fragen im Zentrum. In diesem innovativen Freiraum für Forschung und

Bildung werden verschiedene Formen der Waldbewirtschaftung

erprobt, die Vielfalt der Gehölzarten erlebbar gemacht und Waldwissen

praxisnah vermittelt. Martin Brüllhardt, Geschäftsführer des Waldlabors,

gibt Einblick in die Entstehung, Ziele und Projekte. Er zeigt, wie der

Klimawandel im Wald sichtbar wird, welche Bildungsangebote es gibt –

und wie sich auch Vereine, Schulen und engagierte Einzelpersonen aktiv

einbringen können.

Vortrag der Regionalgruppe mit Martin Brüllhardt

Unser Wald und seine Leistungen – Einblicke ins Waldlabor Zürich

Donnerstag, 20. November 2025, 18 Uhr, Zoologisches Museum Zürich

Diverse Arbeitseinsätze
Wie bereits angekündigt, stehen auch in diesem Herbst wieder

verschiedene Arbeitseinsätze an:

Wir freuen uns über zahlreiche interessierte Helferinnen und Helfer!

Streuetag im Bachsertag

Samstag, 13. September

(Ausweichdatum: 20. September 2025)

Bitte meldet Euch bis zum 9. September 2025

bei Yael Wetzel, wenn Ihr mit anpacken könnt.

Tel.: 079 725 29 56/ E-Mail: yawe@gmx.net

Nistkastenreinigung

Termine: 27.9.25, 4.10.25, 11.10.25, 18.10.25, 

25.10.25 und 8.11.25 (Reserve: 22.11.25 & 29.11.25).

Immer samstags ab 9 Uhr.

Auskunft und Anmeldung direkt bei Andi Kästli: 

Tel.: 079 221 58 34 / E-Mail: andi.kaestli@gmail.com

Bild: www.birds-online.ch


